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Gottesdienst am Arbeitsort
Zum ersten Mal findet am 17. Oktober 
2021, um 10 Uhr in Wyssachen ein Gottes-
dienst am Arbeitsort statt. Auf dem Areal 
der Firma Loosli werden wir gemeinsam mit 
den reformierten Kirchgemeinden Dürren-
roth, Eriswil und Huttwil sowie den katho-
lischen Kirchgemeinden des Pastoralrau-
mes Oberaargau einen ganz speziellen 
Gottesdienst feiern. Sofern es die aktuelle 
Situation zulässt, findet im Anschluss an 
den Gottesdienst ein Apéro statt mit der 
Möglichkeit einer kurzen Führung durch 
das Firmengelände. 

Benefizkonzert mit den 
Freizyt-Singers und den 
Rotbach Musikanten
Sonntag, 10. Oktober 2021, 
16.30 Uhr, Ref. Kirche Huttwil
Mit einem Strauss traditioneller Lieder  
sowie böhmischer und Schweizer Blasmu-
sik haben die Rotbach Musikanten und 
Freizyt-Singers ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm zusammengestellt. Be-
reichert wird das Konzert mit Lisa Neuen-
schwander (Panflöte) und Annette Leimer 
(Orgel und Piano).
Der Eintritt ist frei, Kollekte zu Gunsten des 
Wohnheims Öpfuböimli Huttwil
Wir laden Sie herzlich ein!

Wichtige Information
Das in der Kulturagenda angekündigte 
Konzert vom Samstag, 30. Oktober 2021, 
mit Samuel Jersak und Gloria Blau muss 
wegen Terminkollision der Musiker leider 
abgesagt werden. Dieses Konzert wird auf 
2022 verschoben.
Wir bitten um Kenntnisnahme und danken 
für Ihr Verständnis.

Frühstückstreff für Frauen 
«Auf dem Weg nach Hause» 
Unser Leben ist wie eine Reise. Wir sind un-
terwegs auf unserem persönlichen Lebens-
weg. Dieser ist ein «Unterwegssein» von 
der Geburt bis zum Tod. Wir tragen einen 
Rucksack, der hoffentlich mit Gutem gefüllt 
ist. Jeder geht in seinem Tempo mit seinen 
eigenen Gedanken Es gibt Zeiten, da kann 
ich den Moment mit mir oder anderen Men-
schen geniessen. 
Es gibt Zeiten, da werde ich gelebt und  
bin ermüdet. Wie kann ich zu schönen  
Aussichtspunkten gelangen? Was ist in 

meinem Rucksack? Wohin bin ich unter-
wegs? Was ist mein Reiseziel? 
Unsere Referentin, Bettina Keller, lebt mit 
ihrem Ehmann am Thunersee. Sie sind 
Gastgeber im Hotel Sunnehüsi in Krat-
tigen. Als ausgebildete Katechetin hp be-
gleitet sie im Rahmen der Landeskirche 
Menschen mit einer Beeinträchtigung.

Musikalisch umrahmt wird der Morgen von 
der Mundharmonikagruppe Rubatos, Bri-
gitte Meister, Ueli Steffen, Paul Räss, Hugo 
Ambühl und Ursula Kocher.
Dienstag, 26. Oktober 2021, 
9.00 bis 11.00 Uhr im grossen 
Saal des Kirchgemeindehauses 
Wyssachen. 

Unkostenbeitrag für das Frauenfrühstück 
Fr. 10.00.

Anmeldung bis 24. Oktober bei: 
Brigitte Baltensperger,
Dursch 195, 4954 Wyssachen,
Telefon 062 966 20 64, 
Mobile 079 291 57 43 (WhatsApp), 
Mail: brigitte@baltensperger-transport.ch

«Das Zeitliche segnen»

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Be-
reits in wenigen Wochen wird sich 
mit dem Ewigkeitssonntag der Jah-
reskreis des Kirchenjahres schlies-
sen. Die letzten Sonntage des Kir-
chenjahres rufen uns das Gericht 
und das Ende aller Dinge in Erinne-
rung. 
Die Bibel berichtet an vielen Stellen 
von einem (zeitlichen) Ende mit 
Schrecken, das über Schrecken ohne 
Ende triumphiert und zu einer er-
neuerten Welt führt. In dieser neuen 
Welt wird ein Lamm regieren, dass 
durch seine Selbsthingabe die Bö-
sen überwunden hat.

An schlechten Nachrichten fehlt es uns 
nicht. Wir haben die Bilder aus Afghanis-
tan gesehen: Tod und Grauen, zerstörte 
Hoffnungen, zerronnenes Glück. «Hoffen 
wir auf ein besseres 2021» hat mir ein Be-
kannter Ende 2020 geschrieben. Kam es 
besser? 
Er hoffte, die Pandemie werde dann abge-
flaut sein und eine Zeit der Regeneration 
einsetzen. Stattdessen haben wir erlebt, 
wie das Leben von Unwettern gebeutelt 
wurde, die Pandemie und die damit ein-
hergehenden Massnahmen sind nicht 
überwunden, zerstören und entzweien 
weiterhin. Dazu kommt, dass wir im Wes-
ten zwar immer lauter nach Naturschutz 
schreien, aber gleichzeitig immer intensi-
ver in der Manipulation der Natur voran-
schreiten. Wir wollen aktiv planen und 
steuern, wer wie welche Kinder bekom-
men soll, wollen durch Auslese verhin-
dern, dass einige überhaupt das Licht der 
Welt erblicken und wollen so die Welt in 
unsere Vorstellung zwängen. An vielen 
Orten werden natürliche Ressourcen auf 
ihre Zweckmässigkeit und kapitalistische 

Verwertung reduziert und verlieren so die 
Möglichkeit, noch Beheimatung für Pflan-
zen, Tiere und zukünftige Generationen zu 
sein. Dazu kommt die schmerzliche Ein-
sicht, dass wir oft hinter unseren eigenen 
Idealen zurückbleiben.

Und doch: Generationen vor uns haben 
uns eine seltsame Redewendung überlas-
sen. Manche mögen darin nur einen Eu-
phemismus sehen, der das Harte allzu 
weich verpackt. Doch ich glaube, hinter 
der Redewendung «das Zeitliche segnen» 
steckt mehr als Kosmetik für derbere Aus-
drücke wie «den Löffel abgeben» oder 
«ins Gras beissen». Mit dem Zeitlichen 
segnen kommt unmissverständlich zum 
Ausdruck: Auch dann, wenn der Tod ins 

Leben tritt, dann, wenn einem alles ge-
nommen wird, dann, wenn Schmerzen und 
Finsternis überhandzunehmen drohen und 
wir uns am Zeitlichen aufreiben, auch 
dann ist nicht der Moment zum Fluchen 
und Verdammen gekommen. Vielmehr, im 
Moment des grössten Leidens an der Welt, 
dann, wenn bereits eine andere Weise des 
Daseins an die Tür klopf, dann soll das 
Zeitliche gesegnet und damit Gottes 
Schöpfung gepriesen werden. 

Es ist darum auch richtig, dass wir sogar 
im Angesicht des Todes feiern. Auch eine 
Beerdigung wird gefeiert und wir reden 
von der Trauerfeier. Damit bejahen wir die 
Gutheit der Schöpfung und unseres Le-
bens, auch im Angesicht des Todes und 

der Vergänglichkeit. Als Christen haben 
wir dazu auch allen Grund. Die Evangelien 
bezeugen uns, dass Jesus Christus durch 
den Tod zu neuem Leben auferstanden ist. 
Zu einem Leben, dass das Zeitliche und 
Körperliche nicht zurücklässt oder verach-
tet, sondern verwandelt und erneuert. 

Die Zustimmung zur Welt wird immer wie-
der hart auf die Probe gestellt und manch-
mal mag auch uns das Fluchen näher sein 
als das Segnen. Manche hangen bloss mit 
dünnen Fäden an diesem Leben, Verzweif-
lung, Abscheu und Resignation schlum-
mern bei vielen vorder- oder hintergrün-
dig. Und, Gott weiss, auch Generationen 
vor uns hatten allen Grund zur Klage dar-
über, wie diese Welt ist. 

Und doch, es ist diese Welt, die so von 
Gott geliebt ist, dass er sich selbst für sie 
hingibt, dass er nicht einen Plan B fasst, 
und neu mit neuen Menschen beginnt, 
sondern Teil seiner Schöpfung wird und 
diese durch Gericht, Seufzen und Klage 
zum Ziel führt.

Diese Liebe sucht auch uns und unsere 
Antwort, damit auch wir das Zeitliche seg-
nen können. Der Dichter George Bernanos 
hat uns in einer Widmung ein Beispiel hin-
terlassen, wie das aussehen könnte: 
«Wenn ich gestorben bin, sagt dem süssen 
Königreich Erde, dass ich es mehr geliebt 
habe, als ich je auszusprechen wagte.»

Pfr. Elias Henny

:: Huttwil

:: Wyssachen

:: Regionales

Allgemeiner Hinweis 
für alle Veranstaltungen:

Es gelten die aktuellen Corona-
Massnahmen gemäss dem Bundes-
amt für Gesundheit BAG.

Wir wünschen Ihnen Gesundheit, 
Gottes Segen und Zuversicht. 
Ihre Kirchgemeinde
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: :  S c h n a p p s c h u s s
DORY BILL

Dory Bill und ihr Mann Fritz sind seit fast 50 Jahren 
fest mit Eriswil verwurzelt. Während 22 Jahren 
wohnten sie in Neuligen. Anschliessend erfüllten sie 
sich im Jahr 1996 den Traum vom Eigenheim und zo-
gen in ihr neu erbautes Haus am Birkenweg in Eris-
wil ein. Aufgewachsen ist Dory zusammen mit  
zwei Brüdern und drei Schwestern in den Wynigen 
Bergen. Schon seit frühster Kindheit wurde sie gläubig erzogen. Seither hat sie der Glaube auf ihrem 
Weg begleitet. Mittlerweilen sind Dory und Fritz Bill bereits seit vielen Jahren im Ruhestand. Lang-
weilig wird es ihnen aber bei weitem nicht! Oft sind sie im Saastal anzutreffen, wo sie als Mitbesit-
zer ein Ferienhaus betreuen und dort zum Rechten schauen. Zudem ist die fröhliche Seniorin in der 
Kirchgemeinde Eriswil noch als Organistin und als freiwillige Mitarbeiterin tätig.  

Besonders gerne schauen beide auch auf ihre Wirkungsjahre zurück, in welchen sie in der Kirchge-
meinde einiges ins Rollen gebracht haben. Während dieser Zeit war Fritz im Kirchenrat und als Kirch-
gemeindepräsident tätig. So wurde mit Fritz und ihrer Unterstützung die Jungschi Eriswil ins Leben 
gerufen. Ihre beiden Töchter Barbara und Coni wirkten als erste Leiterinnen und setzten damit das 
Fundament der heutigen Jungschi. Unzählige Lager fanden in dieser Zeit mit ihrer Hilfe statt. Zusam-
men mit dem damaligen Pfarrer Christoph Beutler organisierten sie die ersten Gemeindewochenen-
den. Auch die Seniorenferien, welche «Bill´s» über 20 Jahre in Saas Grund durchführten, wurde in die-
ser Zeit «aus der Taufe gehoben».  
Seit über 30 Jahren ist Dory Bill als Organistin in der Kirchgemeinde tätig. Beim Üben und bei ihren 
regelmässigen Organisteneinsätzen an Gottesdiensten erlebt die aktive Rentnerin immer wieder be-
sondere Momente im Gotteshaus. In der Kirche tankt sie Kraft, Hoffnung und findet Stärkung in ih-
rem Glauben. Besonders geniesst sie an ihren Übungsmorgen an der Orgel die Ruhe im Raum und die 
ersten Sonnenstrahlen, welche sie durch die Chorfenster begrüssen. Besondere Genussmomente er-
lebt Dory im gemeinsamen Musizieren mit anderen Musikanten und Sängern. 

Tatenlos ist die 5-fache Grossmutter aber auch im Pensionsalter nicht! Mit viel Engagement pflegt sie 
ihren Garten, geniesst die Wanderungen mit ihrem Mann in der Umgebung und besonders in ihrer 
2. Heimat im Wallis. Auch stricken und musizieren oder Musik hören, gehören zu ihren Hobbys. 
Die Einschränkungen der Pandemie haben sie gelehrt, einen Tag um den andern zu nehmen und aus 
der Not das Beste zu machen. Obwohl sie in dieser Zeit sehr viele wertvolle Ersatzangebote genies-
sen konnte, ist sie sehr dankbar um den Teil Normalität welcher in den letzten Wochen wieder ein-
gekehrt ist.                   
 Heidi Schmied

:: Sonntag, 3. Oktober
So  03.10.      Kein Gottesdienst in Dürrenroth, die umliegenden Gemeinden freuen sich  
       auf Ihren Besuch

So 03.10. 09.30 Erntedankgottesdienst mit Taufe,    Kirche 
       mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach     Eriswil 
       und der Trachtengruppe Wasen-Eriswil, Orgel: Dory Bill 

So 03.10. 09.30 Gottesdienst, Pfarrer René Merz und    Kirche 
       Eliane Reist an der Orgel   Walterswil

So 03.10. 10.00 Erntedank-Gottesdienst mit Taufe von Leonie Steffen  
       mit Pfr. Joel Baumann und dem Jodlerchörli Wyssachen. 
       Falls es die Situation zulässt – anschliessend Mittagessen,   KGH 
       Gruppe «Männer kochen» bereiten eine Suppe zu  Wyssachen

So 03.10. 9.30 Sonntagsschule    UZ Wyssachen

:: Dienstag, 5. Oktober
Di 05.10. 11.30 Mittagstisch des Gemeinnützigen Frauenvereins Huttwil   KGH 
       und der Kirchgemeinde  Huttwil

:: Sonntag, 10. Oktober
So  10.10. 09.30 Erntedankgottesdienst mit Pfr. Elias Henny,   Kirche 
       Trachtengruppe Huttwil und Organistin Suzanne Bieri Dürrenroth

So 10.10.      Kein Gottesdienst in Eriswil, die umliegenden Gemeinden freuen sich  
       auf Ihren Besuch

So 10.10. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. John Weber und    Ref. Kirche 
       Marina Vasilyeva, Piano, Orgel.   Huttwil

So 10.10. 16.30 Benefizkonzert mit den Freizyt-Singers und den Rotbach Musikanten    Ref. Kirche 
       (Details siehe Kirche in Bewegung – Huttwil)   Huttwil

So 10.10.     Kein Gottesdienst in Walterswil; wir sind eingeladen  
       in den Kirchgemeinden der Nachbarschaft

So 10.10. 9.30 Gottesdienst mit Prädikantin Marianne Bangerter Kirche   
            Wyssachen

So 10.10. 9.30 Sonntagsschule   UZ Wyssachen

:: Dienstag, 12. Oktober
Di 12.10. 14.00  Alleinstehendennachmittag  Saal Wyssachen

:: Sonntag, 17. Oktober
So 17.10. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst am Arbeitsort bei der 
       Firma Loosli Küchen in Wyssachen, mit Pfr. Joel Baumann.   
       Details siehe unter «Kirche in Bewegung». In Dürrenroth,  Areal Loosli 
       Eriswil und Huttwil findet kein Gottesdienst statt.  Wyssachen

So 17.10. 09.30 Erntedank-Gottesdienst mit zwei Taufen,  
       Pfrn. Brigitte Siegenthaler und der  
       Männerchor Walterswil sowie Julia Aebi Kirche  
       an der Orgel. Die Landfrauen schmücken die Kirche  Walterswil

So 17.10. 9.30 Sonntagsschule    UZ Wyssachen

:: Mittwoch, 20. Oktober
Mi 20.10. 13.30 Seniorennachmittag: Unterhaltung mit   Tagungsraum 
       Jodlerduett Therese und Beat Stalder   Chipfhalle Dürr.

Mi 20.10. 14.00 Seniorennachmittag zum Thema: Lieder und Geschichten.    KGH, Saal 
       Mit Samuel Lanz und den Freizyt-Singers   Huttwil

:: Sonntag, 24. Oktober
So 24.10. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Elias Henny  Kirche Dürr.

So 24.10. 09.30 Eröffnungsgottesdienst Predigtwoche mit Jürg Gugger-  Kirche  
       Heiniger, und den Kirchenchören, Orgel: Dory Bill Eriswil

So 24.10. 09.30 Erntedank-Gottesdienst mit Pfrn Irène Scheidegger,  
       Musik Yuko Ito und der Trachtengruppe Huttwil.   Ref. Kirche 
       Im Anschluss a.o. Kirchgemeindeversammlung  Huttwil

So 24.10. 09.30 Gottesdienst, Pfarrer Hans Zahnd und   Kirche 
       Markus Blaser an der Orgel Walterswil

So 24.10. 9.30 Gottesdienst mit Fritz Bangerter   Kirche 
             Wyssachen 

So 24.10. 9.30 Sonntagsschule    UZ Wyssachen

:: Montag, 25. Oktober
Mo 25.10. 20.00 Abendveranstaltung Predigtwoche,     Kirche 
       Mitwirkung vom Jodlerchörli Eriswil   Eriswil

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, KGH = Kirchgemeindehaus, KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, 
MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, WH = Waldhütte 

:: Dienstag, 26. Oktober
Di 26.10. 13.30 Seniorentreffen im Rahmen der Predigtwoche. Mit: Theaterplus Kirche /  
       «Der Zuhörer», Mitwirkung der Kirchenchören und Dory Bill,  MZR Eriswil

Di 26.10. 9.00– Frühstückstreff für Frauen (siehe Kirche in Bewegung) Saal 
   11.00     Wyssachen

Di 26.10. 13.30  Bibelgesprächskreis Sitzungszi. Wyss.

:: Mittwoch, 27. Oktober
Mi 27.10.   ab 09.30 Znünitreff für alle Kreuzstock Dürr.

Mi 27.10. 09.00 Frauenfrühstück Predigtwoche  MZR Eriswil

Mi 27.10. 10.00 Besinnung am Werktag in der ALWO mit Pfr. Joel Baumann ALWO Wyssachen

Mi 27.10. 14.30 Playbox in Wyssachen Schulhausplatz 
           Wyssachen

:: Donnerstag, 28. Oktober
Do 28.10. 20.00 Abendveranstaltung Predigtwoche,  Kirche  
       Mitwirkung MG Eriswil Eriswil

:: Sonntag, 31. Oktober
So 31.10.  09.30 Gottesdienst mit Pfr. Christoph Vischer und  Kirche 
       Organistin Annerös Hulliger  Dürrenroth

So 31.10. 09.30 Abschlussgottesdienst Predigtwoche am Reformationsson.  
       mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach. Mitwirkung vom Kirche 
       Männerchor Frohsinn, an der Orgel Fränzi Braun Eriswil 

So 31.10. 09.30 Gottesdienst für Gross u Chly mit Pfrn. Irène Scheidegger,   Ref. Kirche 
       KUW Schüler 3. Klasse und Marina Vasilyeva, Piano Orgel Huttwil

So 31.10. 09.30 Gottesdienst, Pfarrer René Merz und  Kirche 
       Annette Schwerin an der Orgel Walterswil

So 31.10. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann und Kirche 
       Begrüssung der Neuzuzüger Wyssachen



Kollekten im August   
08. Schweizer Verein für 
 Schneller Schulen 
 im Nahen Osten  Fr. 46.–
15. Brot für alle  Fr. 61.–
22. Bernischer Verein 
 für Gefangene- 
 und Entlassene  Fr. 50.–
29. Schweizerische 
 Bibelgesellschaft  
 (Bibelsonntag)  Fr. 87.85 

Herzlichen Dank für alle Gaben. 

Gratulationen im Oktober 
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, 
die im Oktober Geburtstag feiern können 

und wünschen Gottes Segen. 
Ganz besonders gratulieren wir: 
30.  Rosmarie Grädel-Herrmann, 
 Höhe ,  
 80 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch! 

Gottesdienst zum Erntedank 
mit zwei Taufen 
Mit Pfarrerin Brigitte Siegenthaler und 
Mitwirkung des Männerchors Walterswil 
sowie Julia Aebi an der Orgel.

Sonntag, 17. Oktober, 9.30 Uhr in der Kir-
che, die anschliessende Sichlete ist auch 
dieses Jahr leider abgesagt. 

Nachmittags-Treff für 
Verwitwete und Alleinstehende 
«zäme – statt alleini»
Mo. (neu!), 18. Oktober um 14 Uhr, im 
Singsaal im MZG Walterswil. 
Wir werden musikalisch überrascht und 
freuen uns auf Euch!
Abholdienst, Organisation und weitere 
Auskünfte bei: Marianne Krähenbühl, 079 
751 79 54, Brigitta Scheidegger, 062 964 
12 92 oder 079 343 63 19.

Lismerchränzli 
27. Okt., 13.30 – 16 Uhr im Pfarrstöckli. 

Vorschau: Mittagstisch für alle
3. Nov., 11.30 Uhr, Singsaal MZG, Ein An-

gebot vom Landfrauenverein Walterswil: 
ein köstliches 5-gängiges Mittagsessen! 
Anmeldung erwünscht bei Katharina Som-
mer, Gassen. 

KUW 9. Klasse im Pfarrhaus und 
in Vaumarcus 
Do., 21. Okt., 19.30 Uhr, Infoabend für El-
tern und Jugendliche.
Do., 28. Okt. bis So 31. Okt., Cevicamp in 
Vaumarcus am Neuenburgersee. 

Gratulation im Oktober
25. Helena (Leni) Hofstetter-Röthlisberger, 
 Sonnegg Huttwil, 94 Jahre

Es wurden getauft 
15. Aug. Leana Flükiger, 
  Tochter der Eveline und 
  des Simon Flükiger-Schär
22. Aug. Max Christen, Sohn der Michaela
   und des Thomas Christen-Kunz
22. Aug. Letizia Eva Henny, 
  Tochter der Lea und des Samuel  
  Henny-Buser

Unterricht Kreuzstock
5. Klasse
22./29.10: 15.30 – 17.00 Uhr

9. Klasse
21./28.10. 15.45 – 17.15 Uhr

Seniorennachmittag
Für den Seniorennachmittag vom 20. Ok-
tober bitten wir um eine Anmeldung bis 16. 
Oktober bei Annemarie Kiener: 062 964 13 
23 / ernst.kiener@bluewin.ch

Chinderträff
Während der Schulzeit findet sonntags pa-
rallel zum Gottesdienst oft Chinderträff für 
Kinder ab 4 Jahren statt (Bitte beachten Sie 
diesbezüglich den Anzeiger). 
Die Kinder hören Geschichten, singen, spie-
len und basteln. Bei Fragen melden Sie sich 
bei Carina Hirschi (hicala@lvienet.ch). 

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde verfügt über eine Hilfs-
kasse. Melden Sie sich bei finanziellen Not-
lagen beim Pfarramt.

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-
schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchten, melden Sie sich ungeniert 

beim Pfarramt. Bitte teilen Sie uns auch 
mit, falls einer ihrer Angehörigen einen Be-
such wünscht. Wir werden von den meis-
ten Spitälern und Heimen nicht direkt in-
formiert.

Pfarramt
Der Kirchgemeinderat freut sich sehr, dass 
Vikar Dr. Gergely Csukás zugesagt hat, das 
Pfarramt Dürrenroth ab 1. Januar 2022 zu 
übernehmen. Der Kirchgemeinderat und 
Herr Csukás bevorzugten beide, dass die 
Anstellung vorerst für zwei Jahre gelten soll 
und nach 1 ½ Jahren evaluiert wird, ob es 
zu einer unbefristeten Anstellung kommen 
soll (in diesem Fall würde die Wahl von 
Herrn Csukás auch der Kirchgemeindever-
sammlung zur Bestätigung vorgelegt wer-
den). 
Herr Csukás wird im Pfarrhaus Wohnsitz 
nehmen und grüsst die Gemeinde mit fol-

genden Zeilen: 
«Ich komme 
ursprünglich 
aus Ungarn, 
bin in Öster-
reich aufge-
wachsen und 
lebe seit acht 
Jahren in der 
Schweiz. Nach 
meinen lang-
jährigen theo-
logischen Studien habe ich in diesem Jahr 
das Vikariat in Rohrbach im Oberaargau 
absolviert und ich freue mich nun in Dür-
renroth die Pfarrstelle übernehmen zu dür-
fen. In diesen herausfordernden Zeiten 
möchte ich das Evangelium predigen und 
auch mit meinem Leben so gut es geht be-
zeugen. Ich bin gespannt auf die gemein-
same Weggemeinschaft mit Euch!» 

: :  D ü r r e n r o t h

Pfarramt: Pfr. Elias Henny 062 964 11 61
Kirchgemeindepräsidentin: Elisabeth Ryser  062 964 00 80 
Sekretärin: Christine Rentsch  062 964 15 78
Reservationen: Christine Rentsch  062 964 15 78

KUW-Mitarbeiter: Felix Schranz 034 496 50 80 
Sigristin: Ursula Ruch  062 964 11 59
Predigtauto: Pfr. Elias Henny 062 964 11 61
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.refroth.ch
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G e m e i n d e l e b e n

: :  E r i s w i l 

Pfarramt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach 062 966 18 81 
Kirchgemeindepräsidentin: Heidi Schmied 062 966 12 87
Sekretariat: Fabienne Zehnder-Andreani 079 691 33 81
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.kirche-eriswil.ch

: :  Wa l t e r s w i l
Kirchgemeindepräsident: Robert Käser, Füllenbach 062 964 12 23 rob.kaeser@gmx.net
Pfarramt: Pfrn. Brigitte Siegenthaler  062 964 12 09 brigitte.siegenthaler@gmail.com  
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.walterswil-be.ch 

«Herr, lehre uns beten.»  
                                  Lk 11,1

«Aller Augen warten auf dich, und 
du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit.»                       Psalm 145  

Kollekte im August
01. Werkstätte für Behinderte 
 WBM Madiswil  Fr. 265.25
15. SVAMV   Fr.   81.40
22. Bibelsonntag Fr. 127.30

Gratulationen im Oktober
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im Oktober ihren Ge-
burtstag feiern können. Besonders grüssen 
wir die Jubilarinnen und Jubilare:

02. Herr Werner Hiltbrunner-Aeschlimann  
 Hegen 26, 4952 Eriswil, 70 Jahre
21. Frau Johanna Heiniger 
 Hitzenberg 26, 4952 Eriswil, 85 Jahre

Es haben geheiratet
14. Aug. Rahel und Pascal Blanc-Moser,   
  Eriswil

Jungschi 
Sa., 23.1 Oktober 2021, 13.30 Uhr Jugend-
hüsli Eriswil. 
Für Fragen oder Kontakt: 
David Zehnder, Tel. 079 628 49 56 
www.jungschi-eriswil.ch

Senioren 
Di., 5. Oktober, 13.30 Uhr, Seniorentreffen, 
Heiratsgeschichten-Gotthelf erzählen, le-
sen, illustrieren, Mehrzweckraum Eriswil.
Di., 26. Oktober, 13.30 Uhr, Seniorentref-
fen im Rahmen der Predigtwoche. Mit: The-
aterplus «Der Zuhörer», musikalische Mit-
wirkung der Kirchenchöre und Dory Bill, 
Kirche / Mehrzweckraum Eriswil.
Für Fragen oder Kontakt: Christina Meyer, 
Tel. 062 966 14 29, oder Christa Vogel, 
Tel. 062 966 01 90

KUW 
Mo., 25. Oktober, 15.20 Uhr, KUW 4.Klasse 
mit Susanne Braun, Mehrzweckraum Eriswil.
Samstag, 30. Oktober, 9.00 Uhr, 3. Klasse 
KUW-Einsteigertag mit Susanne Braun, 
Mehrzweckraum Eriswil. 
 

Vortrags- und Predigtwoche 
So., 24. Oktober, 9.30 Uhr
Eröffnungsgottesdienst mit Pfr. Jürg Gug-
ger. Auf Reisen in islamischen Ländern hat 
er viele ehemalige Muslime kennengelernt, 
die als Jesusnachfolger einen hohen Preis 
für ihren Glauben zahlen. Er wird uns berich- 
ten, wie diese Christen ihren Glauben le-
ben. Musikalische Gestaltung durch den Kir-
chenchor Eriswil mit dem kath. Kirchenchor 
Huttwil, an der Orgel Dory Bill.

Mo., 25. Oktober, 20.00 Uhr
Abendveranstaltung mit Pfr. Ueli Gurtner. 
Als Spitalseelsorger im Spital Langenthal 
erzählt er uns Eindrückliches aus seinem 
Berufsalltag und besonders von einem Ort 
für alle Menschen, unabhängig ihrer religi-
ösen Orientierung. Musikalische Gestal-
tung durch das Jodlerchörli Eriswil.

Di., 26. Oktober, 13.30 Uhr
Seniorentheater zum Thema «Der Zuhörer» 
Musikalische Mitwirkung: Kirchenchor Eris-
wil und dem kath. Kirchenchor Huttwil, an 
der Orgel Dory Bill. Anschliessend gemüt-
liches Beisammensein und Zvieri im MZR.

Mi., 27. Oktober, 9.00 Uhr
«Frauenfrühstück» im MZR. Zu Gast sind 
Rebecca und Matthias Holenweg aus der 
Communität Don Camillo. 
Sie berichten aus ihrem Berufs- und Glau-
bensalltag. Wie erleben sie Vielfältigkeit? 
Wie gehen sie mit Herausforderungen um? 
Musikalische Gestaltung durch Rebecca 
Holenweg.

Do., 28. Oktober, 20.00 Uhr
Abendveranstaltung. Pfr. Iwan Schulthess 
gestaltet den Abend zum Thema «Vielfäl-
tig glauben – Profil zeigen». Offen für Gott 
– offen fürs Leben. Mit Offenheit Gott ge-
genüber und im Vertrauen auf ihn leben. 
Musikalische Gestaltung durch die Musik-
gesellschaft Eriswil. 

So., 31. Oktober, 09.30 Uhr
Abschluss-Gottesdienst der Vortrags-und 
Predigtwoche am Reformationssonntag mit 
Abendmahl. 
Mit Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach, musi-
kalische Gestaltung durch den Männerchor 
Frohsinn Eriswil und Fränzi Braun an der 
Orgel.

Wochengebet
Das Wochengebet mit Johann Riedwyl und 
Team findet wieder am Freitagmorgen um 
9.15 Uhr statt. Die genauen Daten werden 
jeweils im Anzeiger publiziert.

Ferienabwesenheit
Von Sa. 09.10. bis So. 17.10. ist Pfrn. Clau-
dia Laager- Schüpbach in den Ferien. In 
dringenden Fällen melden Sie sich bei un-
serer Präsidentin Frau Heidi Schmied, Tel. 
062 966 12 87 oder per Mail praesidium@
kirche-eriswil.ch

«Lasst uns aufeinander achtha-
ben und einander anspornen zur 
Liebe und zu guten Werken.»       
    Hebräer 10, 24

Kirchenschmuck der Landfrauen 2020

Gottesdienst Chabisberg



Amtswochen bei Beerdigungen 
(KW = Kalenderwoche) 
KW 40 + 41 Pfr. John Weber
KW 42   Pfr. Fred Palm
KW 43 – 44  Pfrn. Irène Scheidegger

Taufmöglichkeiten 
25. Sept. Pfr. Fred Palm
24. Okt. Pfrn. Irène Scheidegger
31. Okt.  Pfrn. Irène Scheidegger
12. Dez. Pfrn. Irène Scheidegger
24. Dez. Pfrn. Irène Scheidegger 
  17.00 Uhr (Gross u Chly) 
25. Dez. Pfrn. Irène Scheidegger
  10.00 Uhr
9. Jan. Pfrn. Irène Scheidegger
30. Jan. Pfrn. Irène Scheidegger

Es wurden getauft 
01. Aug.  Tia Lina Lanz, 
  geb. 25.01.2021 
  Erlenweg 1, Madiswil
01. Aug. Mila Sommer, 
  geb. 11.09.2020 
  Hofmattstrasse 13
22. Aug. Naira Lanz, 
  geb. 22.02.2020 
  Weierhausstr. 6
22. Aug. Leonie Sommer, 
  geb. 26.09.2020
  Blumenweg 3 a
29. Aug.  Binia Amélie Verena Riedwyl,
  geb. 30.06.2020, Floraweg 6 b

29. Aug. Milo Sägesser,
  geb. 23.06.2021
  Friloweg 24            

Wir haben Abschied genommen
18. Aug. Alice Müller-Buchschacher,
   geb. 19.02.1926, 
  Altersheim Leimatt, Eriswil

Seniorennachmittage 2021
Ab dem Pensionsalter sind Sie herzlich ein-
geladen, bei diesen unterhaltsamen An-
lässen dabei zu sein. Der Abschluss des 
Nachmittags bildet jeweils das gemütliche 
Zusammensein bei einem feinen Zvieri.
Treffpunkt: 14 – 16 Uhr im Saal des Kirch-
gemeindehauses Huttwil. Abholdienst: Ad-
rian Berthoud, Telefon 062 962 50 90 (An-
meldung bis jeweils Dienstagvormittag).

Programm
19. Oktober 2021
«Angeri u eigeti Gschichte»
...erzählt von Samuel Lanz, musikalisch 
mitgestaltet von den «Musikfroue».

16. November 2021, Mani Matter
Andreas Aeschlimann singt Lieder von 
Mani Matter.  

21. Dezember 2021, Weihnachtsfeier
Gestaltet von Pfarrer Fred Palm und Ismael 
Pieren und der Musikschule Huttwil.

KUW Oberstufe
Wenn Sie diese Zeilen lesen, sind wir mit 
den 9. Klassen im Konflager. Hoffentlich. 
Zum Thema «100 Dinge» haben wir ein 
spannendes Programm vorbereitet. Doch 
gab es vorher gefühlte 100 Unsicherheiten 
auszuhalten. Von der allgemeinen Unmög-
lichkeit, Dinge längerfristig zu planen, sind 
ja nicht nur wir KUW-Unterrichtende be-
troffen: aber komplizierter ist es auch für 
uns geworden. Umso dankbarer sind wir 
den Eltern, die immer viel Verständnis und 
Flexibilität zeigen!  
In der 7. Klasse haben wir eine stattliche 
Schülerzahl (40 Jugendliche) und probieren 
etwas Neues aus: Neu gibt es «Work-
shops» zu frei wählbaren Themen an ver-
schiedenen Daten. Wir möchten damit den 
kirchlichen «Unterricht» für die Jugendli-
chen auch in Zukunft attraktiv gestalten. 
Das Ziel des KUW in der Oberstufe bleibt 
aber weiterhin dasselbe: In einer Welt, in 

der sich weiterhin vieles um Religion dreht, 
zu wissen, wo man selber herkommt und 
sich seine eigene Meinung über die Kirche, 
Gott und den christlichen Glauben bilden 
zu können.

«Spurensuche» 
geht auch 2022 weiter
Moudon, am 28.8.21, kurz nach 9.00 Uhr: 
10 Wanderer machen sich auf Richtung 
Lausanne. Ein Getränk zur Stärkung, eine 
Einkehr in der Église St. Etienne, wo 2020 
die letzte Etappe der «Spurensuche auf 
dem Jakobsweg» endete. Orgelklänge 
überraschen uns zur Einstimmung auf die 
Tagesetappe; das Wort zum Tag bekommen 
wir oben in der Altstadt zu hören: ein altes 
Pilgergebet und eine Achtsamkeitsübung; 
geistliche Nahrung! 
Die muntere Schar macht sich nun auf  
den historischen Jakobsweg, das Tagesziel 

«Montpreveyres-Village» vor Augen. Aus-
giebiger Mittagsrast am Windschatten, un-
ter milder Sonne, nach einer kurzen Einkehr 
in der Kapelle Vucherens. Die nächste 
Stunde wandern wir weiter ohne Zwiege-
spräche, dafür mit Achtsamkeit für das  
eigene Gehen und Ergehen. Wir sind deut-
lich schneller unterwegs und offener für 
Sinnenreize aus der safthügeligen Land-
schaft. Schon kurz nach halb drei erreichen 
wir das Tagesziel. Bei und in der Kapelle 
von Montpreveyres erholen wir uns, den-
ken an Jakob, den Urvater aller Pilger, und 
wir verlassen den Ort mit Taizé-Klängen im 
Ohr «bleib mit deiner Gnade bei uns... du 
treuer Gott». 
Hast Du Lust, das nächste Mal auch dabei 
zu sein? Ich freue mich darauf, mit Jung und 
Alt am 27. August 2022 in Montpreveyres-
Village den weiteren Weg zu starten. 
Fred Palm 
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Kollekten im August
01. SAZ Burgdorf  Fr. 141.70  
08. CEVI Region Bern Fr. 259.40
15. Ju-jui, Barbara Schindler  Fr. 414.75
22. Altersheim Leimatt, Eriswi Fr.    81.00
29. Synodalrat, Bibelsonntag Fr. 109.15

Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen Oktober
Wir gratulieren allen ganz herzlich, die in die-
sem Monat ihren Geburtstag feiern dürfen, 
besonders allen Jubilarinnen und Jubilaren 
und wünschen viel Freude, Kraft und Hoff-
nung für jeden Tag im neuen Lebensjahr.

01. Margaretha Niederhauser-Jost, 
 Gehrsbergmatte 204 D, 
 95 Jahre
04. Friedrich Bürgi-Niederhauser, 
 Sager 265, 75 Jahre
08.  Hermann Minder-Schneider,
 Dorf 113, 87 Jahre
09.  Fritz Zaugg-Bürgi, 
 Huebershuus 188 A, 
 89 Jahre
10.  Christian Aeschimann-Jordi, 
 Staule 151, 84 Jahre
15. Johanna Hess, 
 Höchmatt 144C, 
 76 Jahre
21. Helene Zaugg-Seiler, 
 Sonnrain 118c, 80 Jahre
27. Elisabeth Fiechter-Schär, 
 Sager 262, 77 Jahre
29. Gerhard Geissbühler-Käser, 
 Melacher 106, 75 Jahre 

Es wurde getauft 
15. Aug. Luan Eggimann, 
  geb. 30.04.2020, Sohn von 
  Marianne und Andrin Eggimann-  
  Nyfeler, 
  Stäublereweid 110

KUW 3
Die 3. Klasse trifft sich am Mi., 20. und Fr. 
29. Okt. von 13.30 – 16.00 Uhr im Unter-
richtszimmer.

KUW 7 
Am Do., 28. Okt., um 20 Uhr, findet im Saal 
des KGH Huttwil ein Elternabend statt.

KUW 9 
Die Konfirmanden treffen sich am Do., 21. 
und 28. Okt. von 15.30 – 17.00 Uhr im KGH 
Huttwil.

Sonntagsschule
Parallel zu Gottesdiensten, die sich nicht ex-
plizit an Kinder richten, findet im Kirchge-
meindehaus die Sonntagsschule statt. Sie 
richtet sich an Kinder von 4 – 12 Jahren. 
Kontaktperson: Marianne Hess, 062 966 03 
41, mariannegger@gmx.ch

Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Di., 12. Okt. um 14.00 Uhr im Saal des 
Kirchgemeindehauses. 

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis trifft sich am Di., 26. 
Okt. um 13.30 Uhr im Unterrichtszimmer.

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 27. Okt. in der ALWO mit Pfr. Joel 
Baumann statt.

Playbox Wyssachen
Der mobile Spiel- und Begegnungsplatz 
«Playbox Wyssachen» findet am 27. Okt. 
statt. 
Von 14.30 – 17.00 Uhr stehen auf dem 
Schulhausplatz Spielgeräte aller Art aus der 
Ludothek Huttwil zur Verfügung (Go-Karts, 
Einräder, Dreiräder, Stelzen, bei guter Wit-
terung auch Wasserpistolen, ...). 
Eingeladen sind Kinder mit Begleitperson 
aus Wyssachen und Umgebung jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat.
Wir freuen uns auf kurzweilige Nachmit-
tage, Spiel und Spass! Marianne Eggimann, 
Inna Gobeli, Nadja Schmid, Pfr. Joel Bau-
mann.

Frühstückstreff für Frauen
Am 26. Okt., von 9.00 – 11.00 Uhr findet 
das Frauenfrühstück im grossen Saal des 
Kirchgemeindehauses statt. Nähere Infos 
unter «Kirche in Bewegung».

Rückblick Seniorenferien 2021 
Wandern bis hoch zum Aussichtspunkt, 
Spazieren um den kristallklaren Caumasee, 
Jassen bis 1000 und gleich noch einmal, 
eine Bahnfahrt durch die Rheinschlucht, ein 
Ausflug hoch zum Zervreilasee, ein Mittag-

essen in prachtvollem Ambiente in einem 
Restaurant namens «Hühnerstall» – dies 
sind einige von vielen Highlights aus den 
Ferien, welche Seniorinnen und Senioren 
aus den Kirchgemeinden Dürrenroth, Wal-
terswil und Wyssachen im Alter von 64 bis 
94 Jahren vom 4. – 10. September in Flims 
erleben durften.
Die Ferienwoche stand unter dem Thema 
«Heimat», welches uns bei den Abendpro-
grammen immer wieder Gesprächsstoff bot.  
Die auch wettermässig traumhafte Woche 
verging im Nu und wir hoffen, dass gemein-
same Ferien auch im 2022 möglich sein 
werden!

Vorschau auf die Frauenmorgen
Frauenmorgen – Die kurze Auszeit ...
... zum Sein und Ruhen ... zum Nachdenken 
... zur Begegnung und gestärkt Weitergehen. 
Wir starten am Samstag, 13. Nov. 2021 von 
9.00 – 11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Wyssachen mit dem Thema «Spuren lesen». 
Diese Zeit der Begegnung und Ermutigung 
wird gestaltet durch Marianne Bangerter 
aus Niederönz. Die weiteren Termine: 15. 
Jan. und 5. März 2022.
Jeder Anlass ist in sich abgerundet und 
kann einzeln besucht werden.

Information Mitarbeiterabend
Der Mitarbeiterabend konnte aufgrund der 
Corona-Verordnung in den Jahren 2020 
und 2021 leider nicht stattfinden. Wir hof-
fen und beten, dass wir den Abend 2022 
durchführen können, um den Mitarbeitern 
für Ihren unermüdlichen Einsatz zu danken. 
Der Mitarbeiterabend wird am Freitag, 11. 
März 2022, um 19 Uhr stattfinden.

Abwesenheit Pfarrer
Pfr. Joel Baumann ist vom 4. – 10. Okt. in 
den Ferien. Wenden Sie sich in dringenden 
Fällen bitte in dieser Zeit an den Kirchge-
meinderat (Christine Hess, Tel. 062 966 18 
84 oder 079 752 68 73).
Für Beerdigungen ist Pfrn. Brigitte Sie-
genthaler (Walterswil, Tel. 062 964 12 09) 
zuständig.

G e m e i n d e l e b e n

«Wer sich auf Gott verlässt, wird 
beschützt.»       Sprüche 29, 25b
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Seniorenreise 2021: Aussichtspunkt Gottschalkerberg

Seniorenferien 2021

Spurensuche auf dem Jakobsweg 

Eriz-Konflager


